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Damen Hessenliga Gr. Nord-Mitte

Kasseler Spvgg. Auedamm II : SG Rodheim 
Sonntag, 29.01.2023, 10:30 Uhr

Möcks tütet den Sieg für die SG Rodheim ein

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als Jeanette Möcks in weniger als 2 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gäste der SG Rodheim im Match der Damen Hessenliga Gr. Nord-Mitte
einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam Kasseler Spvgg. Auedamm II, das eine 3:
6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 12:20) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 20:2.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zwar brachten Munzert / Wirkner Heidelbach / Walther
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Heidelbach / Walther mit 3:1 durch. Einen
Sieg holten Kaiser / Drobe beim 11:5, 11:8, 6:11, 11:9 gegen Möcks / McChesney. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Heike
Heidelbach gegen Kerstin Wirkner, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte.
2:3 hieß es am Schluss, als Sigrid Kaiser und Cordula Munzert sich am Tisch gegenüber standen.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an
der Reihe. Kaum Chancen ließ Dorothee Walther bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer Gegnerin Eileen
McChesney. Das war ein souveräner Sieg. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Ohne Satzgewinn für
Andrea Drobe verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jeanette Möcks. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte danach Heike Heidelbach letztlich parat, um Cordula Munzert final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 9:11, 8:11, 7:11. Wenige Chancen hatte Sigrid Kaiser beim 0:3 gegen
ihre Kontrahentin Kerstin Wirkner, so dass Wirkner ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Dorothee Walther gegen Jeanette Möcks hieß das nächste Spiel und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach nun 5 Niederlagen in Serie heißt es für Kasseler Spvgg. Auedamm II nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TSV 1945 Ihringshausen am 31.01.2023 erfolgreich zu
sein. Die Mannschaft der SG Rodheim wird nach nun 9 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TTC Richelsdorf 1963 am 05.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Kasseler Spvgg. Auedamm II

Doppel: Heidelbach / Walther 1:0, Kaiser / Drobe 1:0 
Einzel: H. Heidelbach 0:2, S. Kaiser 0:2, D. Walther 1:1, A. Drobe 0:1 

 SG Rodheim
Doppel: Munzert / Wirkner 0:1, Möcks / McChesney 0:1 
Einzel: C. Munzert 2:0, K. Wirkner 2:0, J. Möcks 2:0, E. McChesney 0:1


